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Zwei für Deutschland: Lena Micheel und Chiara Gutsc he nominiert! 
 

       
TuS-Li-Power für Deutschland: Lena Micheel und Chiara Gutsche reisen zu U16-Länderspielen! 
 
Ein „alter Hase“ und eine Länderspiel-Premiere 
 
Lena Micheel und Chiara Gutsche, die Mittelfeldspielerinnen von TuS Lis WJB, stehen im Aufgebot für 
die kommenden Länderspiele der deutschen U16-Teams. Lena Micheel spielt bereits am kommenden 
Wochenende (7./8.Juni) zwei Tests gegen die Niederlande in Utrecht, im Juli (16.-19.) geht es dann 
nach Nottingham zu einem top-besetzten internationalen Turnier. Die Gegner dort sind England, 
Spanien, Belgien und erneut die Niederlande. Mit ihren bisher drei Länderspiel-Einsätzen hat Lena 
bereits erfolgreich Erfahrungen im Nationaldress gesammelt und auch schon ein Tor erzielt.  
 
Für Chiara Gutsche geht das Länderspiel-Kribbeln im Bauch dagegen zum ersten Mal los: TuS Lis 
Power-Pack feiert ihr Debüt im Juli (1.-5.) beim traditionellen Ländervergleich in Lille im Rahmen des 
Deutsch-Französischen-Jugendwerks. Ein toller Erfolg für Chiara, den sie sich verdient hat! 
 
Die Li-News drücken beiden Spielerinnen die Daumen, dass sie gesund und erfolgreich ihre 
Länderspiele absolvieren! 
 
 

Sicherer Sieg in mäßigem Spiel: WJB schlägt den BHC  mit 4:0 
 
Im Nachholspiel der Meisterschaft gegen den Berliner HC gewann TuS Lis WJB am Montagabend 
ohne Probleme mit 4:0. Dass trotzdem nach Spielende auf der Leo nicht die völlige Zufriedenheit um 
sich griff, lag vor allem an der zweiten Halbzeit. Denn da hatte der Titelanwärter wenig von dem 
gezeigt, was ihn eigentlich ausmacht: Zu sehr lief das Spiel durch die Mitte, zu wenig wurde das 
schnelle Passspiel gesucht, und zu wenig wurde aus den sich dennoch ergebenden Torchancen 
gegen einen sehr schwachen Gegner gemacht. 
 
Standesgemäße Pausenführung 
 
Nach den ersten 35 Minuten sah es noch ganz ordentlich aus: TuS Li kontrollierte von Beginn an das 
Spiel, startete gute Offensivaktionen und kam nach guter Vorarbeit von Jenny Willner zur frühen 
Führung durch einen harten Torabschluss von Lena Micheel. Laila Richter und Sarah Kunz erhöhten 
zum 3:0 Pausenstand, der BHC hatte nicht einmal auf das Tor geschossen.  



Nach dem Wechsel fand das Spiel zwar weiterhin nur in der Hälfte des BHC statt, aber TuS Li gelang 
es kaum noch, schwungvolle Angriffe zu inszenieren. Zu oft wurde der Weg durch die Mitte gesucht, 
die mit den tief stehenden BHC-Spielerinnen aber weitgehend verstopft war. Dass TuS Li dennoch zu 
einigen Torchancen kam, lag daran, dass der BHC individuell zu schwach besetzt war. Doch am Ende 
gelang nur ein weiteres Tor, Isabelle Träger traf zum 4:0 Endstand nach erneut guter Vorarbeit von 
Jenny Willner.  
 
Unter dem Strich bleibt ein ungefährdeter Sieg, doch das Feuer, das die WJB eigentlich zu entfachen 
weiß, glimmte diesmal nur sehr kurz auf. TuS Li übernimmt dennoch mit dem Sieg die 
Tabellenführung, hat jedoch ein Spiel mehr als der stärkste Titelkonkurrent, die  Zehlendorfer Wespen. 
 
 

WJA bei den 1. Damen: Erfolgreiche Auftritte in der  2. Liga ! 
 

   
Annemarie Chladek, Melina Willner, Jana Eiden: Feuertaufe in der 2. Liga sicher bestanden. 
 
Die ersten drei WJA-Spielerinnen, die die Damen ver stärken 
 
Zwar ist die Meisterschaftssaison der Damen in der 2. Bundesliga am Wochenende ohne den 
erhofften Wiederaufstieg in die 1. Liga zu Ende gegangen, doch für drei Spielerinnen der WJA gab es 
trotzdem genug Grund zur Zufriedenheit: Denn sie hatten mit ihren Einsätzen gezeigt, dass sie für das 
Damenteam (immerhin Vizemeister) ein echter Gewinn sind. Annemarie Chladek, Melina Willner und 
Jana Eiden sind die ersten drei Spielerinnen aus dem aktuellen Nachwuchs, die bei den Damen dabei 
sind. Ein schöner Erfolg für die Drei, denen die Einsätze großen Spaß machten, aber auch ein 
schöner Erfolg für ihr „Home-Team“, die WJA, und dessen Trainer Sven Niklas: „Es ist schön zu 
sehen, dass die ersten Spielerinnen aus unserer starken Mannschaft sich bei den Damen behaupten 
konnten. Und es ist die Bestätigung, dass wir mit dem gesamten Team erfolgreiche Arbeit machen.“ 
 
Gut aufgenommen, viel Unterstützung bekommen 
 
„Die Atmosphäre ist sehr gut, alle haben uns dabei geholfen, uns zurechtzufinden“, so lautete der 
einhellige Kommentar der drei Spielerinnen zu ihren Erfahrungen bei den 1. Damen. Dass die 
Unterstützung durch die „Alteingesessenen“ und durch die Trainerin Anja Mülders fruchtete, war 
deutlich zu sehen: Alle drei steigerten sich mit jedem Einsatz, den sie bekamen. Und dass zu der 
Bundesliga-Saisonabschlussfeier auf der Leo auch weitere Jugend-Spielerinnen dazu stießen (und 
recht lange blieben), spricht ebenfalls dafür, dass Damen- und Nachwuchs-Team ein Stück 
zusammengerückt sind. 
 
 
------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Am kommenden Pfingstwochenende finden keine Spiele statt, am Wochenende danach geht es dann 
aber wieder los.  
 
 
Bis dahin: TuS Li Go! 
 
 



                
 
Die Li-News bedanken sich bei den Unterstützern uns erer weiblichen Teams von Mädchen A 
bis WJA in der Feldsaison 2014: 
 
 

        
 

    
 
 
sowie 
 
I. und G. Eiden 
 


